
 

 
 

 

Seite 1 von 2 

Wanderung auf dem Altmühltal-Panoramaweg 
„Zwischen Treuchtlingen und Eichstätt“ 

26.-29. April 2019 
Der Altmühltal-Panoramaweg führt über ca. 200 km von Gunzenhausen nach Kelheim. 
2005 eröffnet, wurde er ein Jahr später als Qualitätswanderweg des Deutschen 
Wanderverbands zertifiziert. 2007 wurde er Deutschlands „Wanderweg des Jahres“, 2012 
folgte die Auszeichnung als Deutschlands schönster Wanderweg. 
Der Namensgeber, die Altmühl, entspringt nordöstlich von Rothenburg ob der Tauber und 
ist der gefälleärmste Fluss Bayerns. Ab Treuchtlingen fließt die Altmühl durch die 
fränkische Juraplatte, in deren verkarstendem Kalkgestein sie sich ein enges Tal gegraben 
hat. An den steilen Talhängen stehen immer wieder bizarre Felsformationen. Ab Dollnstein 
wird das Tal plötzlich sehr viel breiter, da ab hier die Altmühl ein früheres Tal der Donau 
durchfließt. Dieses „Urdonautal“ zweigt bei Rennertshofen vom heutigen Donautal ab und 
bildet im Mittelabschnitt das bekannte Wellheimer Trockental. 
Neben der abwechslungsreichen Landschaft erwarten uns auch eindrucksvolle 
Stadtbilder. Höhepunkte sind die von der Altmühl umflossene Stadt Pappenheim, 
Residenz der Reichserbmarschälle von Pappenheim, und die Bischofsstadt Eichstätt, 
geprägt von zahlreichen Bauwerken des Barock und überragt von der Festung 
Willibaldsburg, einstmals Sitz der Eichstätter Bischöfe. 
Bei den Touren ist Rucksackvesper vorgesehen und eine Kaffeepause gegen Ende der 
Wanderung eingeplant (Ausnahme Samstag: Mittagseinkehr am Kiosk Hammermühle). 
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Programm (Stand November 2018) 

Freitag 26. April: Von Solnhofen nach Pappenheim 

Abfahrt um 7:00 Uhr am Hallengelände in Gaildorf, Fahrt über Ellwangen ‒ Nördlingen ‒ 
Wemding nach Pappenheim, Fahrt mit DB nach Solnhofen 
Wanderstrecke: Solnhofen – Trudenleite – Zimmern – „Drei Linden“ – Weinberg – 
Pappenheim, ca. 4 Std., 15,5 km, ↑↓ 400 m 
Besichtigung der Burg Pappenheim, Weiterfahrt mit PKW nach Eichstätt 

Samstag 27. April: Von Solnhofen nach Dollnstein 

Fahrt mit PKW nach Dollnstein, Weiterfahrt mit DB nach Solnhofen 
Wanderstrecke: Solnhofen ‒ „Zwölf Apostel“ – Eßlingen – Maxberg – Mörnsheim – 
Hammermühle (Einkehr) – Hagenacker ‒ Dollnstein, ca. 4½ Std., 17,5 km, ↑↓ 450 m 
Rückfahrt mit PKW nach Eichstätt 

Sonntag 28. April: Von Dollnstein nach Eichstätt 

Fahrt mit BRB/DB nach Dollnstein 
Wanderstrecke: Dollnstein – Burgstein – Schernfelder Leite – Obereichstätt – Blumenberg 
– Tiefes Tal – Geißberg – Eichstätt, ca. 4½ Std., 16,5 km, ↑↓ 450 m 
Am Nachmittag Abstecher zur Willibaldsburg: 
Eichstätt – Willibaldsburg – Frauenberg – Eichstätt, ca. 1 Std., 3 km, ↑↓ 100 m 

Montag 29. April: Von Dollnstein ins Wellheimer Trockental 

Fahrt mit PKW nach Dollnstein, PKW-Verstellung nach Konstein 
Wanderstrecke: Dollnstein – Galgenäcker – Dollnsteiner Wald – Konstein – Schlossberg – 
Wellheim – Dachsberg – Alte Burg – Aicha – Konstein, ca. 4½ Std., 16,5 km, ↑↓ 500 m 
Rückfahrt über Monheim ‒ Wemding ‒ Nördlingen nach Gaildorf, unterwegs 
Abschlusseinkehr, Ankunft in Gaildorf gegen 20:00 Uhr 
 

Übernachtung: ***S Hotel Adler in Eichstätt, www.adler-eichstaett.de  
Wir fahren mit Privat-PKW. 
 

Vier schöne und erlebnisreiche Wandertage wünschen 
 

Gerlinde Noack und Johannes Burkhardt 
 
 

Weitere Infos bei den Wanderführern 
 

Gerlinde Noack 0791 492990 noack.mba@t-online.de  
Johannes Burkhardt 07544 741112 johannes.burkhardt@airbus.com  
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